
11-1793 der Beilagen zu den- stenographischen Protokollen des Nationalrates 
XI. Gesetzgebungsperiode 

6.8.1968 

kn fra g e b e a n t war tun g 

des Bundesministers für Justiz Dre K 1 e e a ts k y 

auf die Anfrage der Abgeordneten Pet e r und Genossen, 

betreffend Umvlandlung von Handelsgesellschaften. 

-.-.-.-.-.-.-
Die mir am 5. Juli 1968 übermittelte schriftliche Anfrage der Abge­

ordneten zum Nationalrat Pet e r und Genossen, Zahl 860/J~NR/1968. 

betreffend Umwandlung von Handelsgesellschaften, beehre ich mich wie folgt 

zu beantworten: 

Punkt 1. der Anfrage: "Werden Sie einen l-Iinisterialentwurf für eine 
Novelle zum Bundesgesetz über die Umwandlung von Handelsgesellschaften, 
BGBL Nr. 187/1954, ausarbeiten lassen, die für die Umv:anclmget,neben be­
stimmten Erleichterungen, eine entsprechende Fristerstreckung vorsieht?" 

Antwort: Ein Ministerialenbvurf des Bundesministeriums für Justiz 

einer Novelle zum Bundesgesetz über die Umv/andlung von Handelsgesellschaften, 

BGBL Nr. 187 /195L~, wodurch die Frist für die Zulässigkei t von Umwandlungen 

bis zum 1. Jänner 1979 verlängert werden soll, ist bereits zur allgemeinerr 

Begutachtung versendet worden. Sollten anläßlich des Begutachtungsverfahrens 

begründete j~derungswünsche betreffend Erleichterungen der Voraussetzungen 

für eine Umwandlung an das Bundesministerium für Justiz herangetragen 

werden, wird bei der Ausarbeitung des Entwurfes einer Regierungsvorlage 

darauf Bedacht genommen w!!rden. 
Punkt 2. der Anfrage:. "Wurden im gegenständlichen Zusammenhang zwischen 

Ihrem Ressort und dem Bundesministerium für Finanzen bereits Gespräche 
geführt?" 

Antwort: Im Zuge der Vorbereitung des Hinisterialentwurfes wurden 

Gespräche zwischen dem Bundesministerium für Justiz und dem BUl1desl~inisterium 

für Finanzen geführt. 

-.-.-.-a-.-"'-.-
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